
 

Das Bezirksliga-Heimspiel am Donnerstag, 1. Dezember 2016 · in Kleingartach

SGSK I – SV Heilbronn
um 19.30 Uhr

SGSK II – Spfr. Stockheim 
So, 4. Dez. 2016 · Sportpark Stetten a.H. 12.15 Uhr

7 · 2016/2017Neues vom Spielgeschehen rund um die Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach

„Zaubertrank oder harte Arbeit?“  
noch stärker als 2015/16.
Um das zu schaffen wurden keine sogenannten Stars an Land ge-
zogen, sondern junge Leute aus der eigenen Jugend oder dem 
näheren Umfeld. Und nicht zuletzt sind es die arrivierten Spieler 
die mächtig aufdrehen. Die Punktzahl und der Tabellenplatz zu 
diesem Zeitpunkt ist überragend.
Nicht zu vergessen auch unsere Nachwuchstruppe in der Kreisli-
ga B, die einen guten Platz im Mittelfeld einnimmt. Es macht den 
Jungs beider Teams Spaß zu jagen und alles zu geben. Ich denke 
sie werden auch nicht abheben. Sondern sie gehen wie ihre Fans 
aus Stetten und Kleingartach strahlend nach Hause.

Es ist wohl kein Zaubertrank, es sind auch keine Zufälle und es ist 
keinen glücklichen Umständen geschuldet, dass die SG Stetten-
Kleingartach nachdem nur noch ein Heimspiel in der Vorrunde 
2016/2017 ansteht, Tabellenzweiter der Bezirksliga-Unterland ist. 
Das muss man sich einmal vorstellen.
Nein, dieses bis dato erfolgreichste Team der SG bzw. der beiden 
Muttervereine hat sich alles hart erarbeitet. Niemand hat dieser 
Mannschaft einen Punkt geschenkt, nicht mal das schwarze unter 
den Fingernägeln.
Die Mannschaft um das Trainergespann Jakob/Öchsner spielt mit 
Herz und Verstand, ist kämpferisch, fussballerisch und taktisch 



RückBlick
Sonntag, 27.November 2016

FV Wüstenrot – SGSK I 
0:4 (0:1)

Auf einem ähnlich schwer bespielbaren Platz wie im Vorjahr be-
gann ein Spiel, welches nicht mit schönen Kombinationen glänz-
te. Die Wüstenroter begannen mit einem punktuellen Pressing 
und versuchten so, die Abwehr der SGSK unter Druck zu setzen 
und zu Fehler zu zwingen. Jedoch ließ sich die Abwehrreihe nicht 
aus der Ruhe bringen und so konnte man aus einer sehr sicheren 
Defensive das Spiel nach vorne aufziehen. Mehrfach spielte man 
auf die Abwehr der Heimmannschaft an, konnte jedoch spiele-
risch nicht viel zu Ende spielen. Gefährlich wurde es daher zu-
meist durch Standards. So zum Beispiel nach einem Eckball von 
Marcel Oechsner. Yannick Heidinger konnte mit Wucht köpfen, 
der gegnerische Torspieler parierte jedoch glänzend.
Bezeichnend für das Spiel fiel dann das erste Tor des Tages nach 
einem Standard in der 39. Minute. Ein Freistoß aus ca. 20-25 Me-
tern wurde von Filipe Andrade im Torwarteck in den Winkel ge-
hämmert. Mit diesem Ergebnis ging es dann in die Halbzeit. 
Nach der Pause war es ein ähnliches Bild. Die Heimmannschaft 
konnte nach vorne nichts Zwingendes herausspielen und war da-
durch eher mit Verteidigung beschäftigt. 
Das zweite Tor sollte natürlich auch wieder aus einem Freistoß he-
raus entstehen. Dennis Weber wurde etwas links vom Tor kurz vor 
dem Sechzehner unfair gestoppt (53.). Den fälligen Freistoß ver-
wandelte der gefoulte selbst links an der Mauer vorbei ins Flache 
Eck. Auch nach diesem beruhigenden Ausbau der Führung blieb 
die SGSK weiterhin konzentriert und zog weiter ihr Spiel auf, ohne 
auch nur die geringsten Chancen für Wüstenrot zuzulassen.
So kam es, dass der eingewechselte Marcel Gatnar links geschickt 
wurde und auf Höhe des Fünfmeterraums auf Marcel Oechsner 
querlegen konnte. Dieser brauchte nur noch den Fuß hin heben 
und das dritte Tor erzielen. 
Kurz darauf war die SGSK abermals im Angriff. Die Wüstenroter 
konnten den Ball am eigenen Sechzehner nicht entscheiden klä-
ren, weshalb Spielertrainer George Jakob von der Strafraumgren-
ze abziehen konnte. Dieser satte Schuss schlug abermals im Win-
kel ein und beschloss den 0:4 Endstand.



www.sgsk2000.de

FC Lauffen – SGSK II 
6:0 (3:0)

Am vergangenen Sonntag ging es für die SGSKII zum Tabellen-
vierten, dem FC Lauffen. Bei nasskaltem Wetter spielte die SGSK 
verhalten und zog sich erstmal zurück. Die Hausherren kamen 
vereinzelt zu Chancen, nutzten diese jedoch nicht, ehe die Lauffe-
ner in der 24.Minute das 1:0 durch einen Standard erzielen konn-
ten. Nach einer halben Stunde erhöhten die Hausherren dann auf 
2:0 nach einem Eckball. Die SGSK wurde nur durch Konter gefähr-
lich, konnte diese jedoch nicht nutzen. Kurz vor der Halbzeit er-
zielten die Lauffener dann erneut durch einen Standard das 3:0. 
Nach der Halbzeit versuchte die SGSK den Abstand zu verkürzen, 
jedoch kam man im Angriff nicht zum gewünschten Erfolg. Dass 
die Hausherren klar überlegen waren, möchte diesen keiner Ab-
sprechen, jedoch nahmen sie der SGSK die Lust am Fußballspie-
len durch ständiges Reklamieren, Beleidigungen/Bedrohungen 
und rüden Fouls, die leider nicht entscheidend und deeskalierend 
vom Unparteiischen geahndet wurden. In den letzten Minuten 
war die SGSK nur noch dazu bedacht das Fußballspiel anständig  
zuende zu bringen, so fielen in den letzten Minuten 3 Treffer für 
den FC Lauffen zum 6:0 Endstand.

Nach den restlichen 3 Spielen der beiden SG Mann-
schaften verabschiedet sich der Fußball in die ver-
diente Winterpause. Weiter geht es dann im neuen 
Jahr am 5. März mit der Partie gegen Meimsheim. 

Das KickBlick Redaktionsteam wünscht allen Lesern 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit, erholsame Feier-
tage und einen guten Start ins neue Jahr 2017.

J.A.



Tabellen

www.tsv-kleingartach.de



Das war schon ein Paukenschlag. Auf dem höchstgelegenen Sportplatz im Kreis Heilbronn in Wüstenrot gewann 
die SG souverän mit 4:0. Das war der höchste Auswärtssieg, seit die SG in der Bezirksliga spielt. Damit festigte die 

Mannschaft ihren zweiten Tabellenplatz. Auf dem Bild die Torschützen (v. links): Filipe Andrade, Dennis Weber, 
George Jakob und Marcel Öchsner. Respekt allen Akteuren!!!

Mit nur 15 Gegentoren in 14 Spielen beweist die SG-Defensive Stabilität. Mittlerweile hat sich die neue Formation 
gefunden und die gegnerischen Stürmer beißen sich das ein ums andere Mal die Zähne aus. Hier im Bild gewinnt 

Ferdinand Zaiss ein Kopfballduell gegen seinen Kontrahenten von Türkspor Neckarsulm. Beobachtet wird er im 
Hintergrund von seinem Mitspieler Emiliano Campo. Gegen Türkspor hatte die SG einen leicht unterirdischen Tag 

erwischt. Die spielstarken Gäste hatten mehr Spielanteile und gewannen am Ende mit 3:0 zwar verdient, aber um 
zwei Tore zu hoch.

www.tsvstetten.de



Julia Lang ist für die Blessuren der SG Spieler zuständig. Als ausgebildete Physiotherapeutin weiß sie, wie die 
Wehwehchen behandelt werden müssen. Gegen den grippalen Infekt bei Martin Wiczorek war sie allerdings 

machtlos.

Hoffnungsvoller Nachwuchs meldet sich an bei der SG. Bereits mehrfach konnte sich der „Noch-A-Jugendliche“ 
Simon Faber im Dress der SG Aktiven beweisen – und das gar nicht so schlecht. Weiter so! Auf dem Bild verfolgt 

Spielertrainer George Jakob (links), den Wechsel von Filipe Andrade (rechts) und Simon Faber.



Kalt war es bei den Novemberspielen in den letzten Wochen. Ein Glühwein konnte da schon etwas wärmen, wie 
bei Günter Zielke (rechts). Treuer SG Zuschauer ist auch Manfred Hausser aus Kleingartach.

Die Gatnars freuen sich am Spielfeldrand mit ihren beiden Jungs Marcel und Sven auf dem Spielfeld. Hier von links: 
Eric (Bruder von Sven, spielt bei den A-Junioren), Eduard Gatnar (Vater von Sven und Eric) und Gregor Gatnar 

(Vater von Marcel)



Blumen Reichelt 
Inh. Michelle Kaltenthaler 

Massenbacher Straße 27 · Schwaigern 
Fon:07138 / 4617 · Fax:07138 / 3114

Mo – Do ab 16 Uhr · Fr + Sa ab 12 Uhr

Sonn- und Feiertags ab 11 Uhr

Sonnenberghof 1 · Stetten a.H.

Telefon: 0 7138 - 67 177

Fr 25.11.– So 4.12.

Das ist auch nicht alltäglich. Josef Akcan (Vater von George Jakob) legt den Ball für den Eckstoß an die Eckfahne. 
Die Zuschauer an der Spielfeldumrandung freuen sich über die Aktion.


